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A. Bericht des Abgeordneten Ruland *) 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle 'beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 2544 * — mit der 

Maßgabe, daß in Artikel 1 

1. § 36 a Nr. 2 die folgende Fassung erhält: 

„2. Die als Ersatzdeckung zugelassenen Werte 
können nur verwendet werden, wenn sie 
auf die entsprechende ausländische Wäh- 
rung lauten. Die Aufsichtsbehörde kann 
beim Vorliegen besonderer Umstände eine 
andere Art von Ersatzdeckung in dieser aus- 
ländischen Währung zulassen.", 

2. § 36 a Nr. 3 gestrichen wird, 

3. § 36 a Nr. 5 die folgende Fassung erhält: 

„5. Arreste und Zwangsvollstreckungen in die 


Deckungswerte, die in das für eine Gattung 
geführte Register eingetragen sind, finden 
nur wegen der Ansprüche aus den Schiffs- 
pfandbriefen dieser Gattung statt. Ist über 
das Vermögen der Schiffspfandbriefbank das 
Konkursverfahren eröffnet, so gehen in An- 
sehung der Befriedigung aus den Deckungs- 
werten, die in das für eine Gattung geführte 
Register eingetragen sind, die Ansprüche 
aus Schiffspfandbriefen dieser Gattung den 
Ansprüchen aus anderen Schiffspfandbriefen 
vor. Die Sätze 1 und 2 gelten auch für Geld 
in ausländischer Währung, das dem Treu- 
händer zur Deckung einer entsprechenden 
Gattung von Schiffspfandbriefen in Verwah- 
rung gegeben ist.", 

im übrigen unverändert nach der Vorlage anzuneh- 
men. 


Bonn, den 15. Juni 1961 

Der Wirtschaftsausschuß 

Schmücker Ruland 

Vorsitzender Berichterstatter 


*) folgt als zu Drucksache 2891 
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